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Sonntag, 7.5., 18 Uhr > Friedberg, Theater Altes Hallenbad hr2-kultur
Live-Hörspiel „Der Hexer von London“
Das hr2-RadioLiveTheater mit dem Live-Hörspiel „Der Hexer von London“, 
Haagstr. 29; Eintritt: ab € 15,-; Karten: www.hr-ticketcenter.de 

Montag, 8.5., 20 Uhr > Frankfurt, Alte Oper, Mozartsaal, Opernplatz 1 hr2-kultur
Abo-Konzert des Ensemble Modern
Christopher Trapani: PolychROME, Martin Grütter: Die Häutung des Himmels, Brian Ferneyhough: Umbra-
tions; Ensemble Modern, Arditti Quartet, Leitung: Brad Lubman; Eintritt: € 23,-/30.; Wahlabo € 18,40/24,00, 
Karten: alle bekannten Ticket-Vorverkaufsstellen; Sdg: 22.6., 20.04 Uhr, hr2-kultur

Montag, 8.5., 21 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus, Bertramstraße 8 hr-fernsehen
Heimspiel! | Geschichten, Gesichter, Gespräche
Reportagen, Berichte und Talk rund ums hessische Sportgeschehen; 
Eintritt frei; 
Reservierung: Tel. 069/155-6829, E-Mail: heimspiel@hr.de

Mittwoch, 10.5., 15.30/ 18/ 19.30 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus hr-fernsehen
Das große Hessenquiz
Aufzeichnung im Studio 1; Moderation: Jörg Bombach; 
Bertramstr. 8; Eintritt: € 8,50; Kombi: € 12,50; VIP: € 15,-; VIP-Kombi: € 22,-, 
hr-Ticketcenter, Tel. 069/ 155 2000

Donnerstag, 11.5., 15.30/ 18/ 19.30 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus  hr-fernsehen
Das große Hessenquiz
Aufzeichnung im Studio 1; Moderation: Jörg Bombach; 
Bertramstr. 8 ; Eintritt: € 8,50; Kombi: € 12,50; VIP: € 15,-; VIP-Kombi: € 22,-, 
hr-Ticketcenter, Tel. 069/ 155 2000

Donnerstag, 11.5., 20 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus hr-Sinfonieorchester
Auftakt – Konzert | Artist in Residence
Mit François Leleux (Oboe/ Dirigent) und dem hr-Sinfonieorchester; Werke von Wolfgang Amadeus Mozart, 
Ludwig August Lebrun, Gabriel Fauré und Sergej Prokofjew; Eintritt: € 30 / 24 / 20, bis zu 50 % Ermäßigung 
für Schüler/ Studierende/ Auszubildende, Karten: hr-Ticketcenter, Tel. 069/ 155 2000

Freitag, 12.5., 15:30 /18 / 19.30 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus hr-fernsehen
Das große Hessenquiz
Aufzeichnung im Studio 1; Moderation: Jörg Bombach; 
Bertramstr. 8 ; Eintritt: € 8,50; Kombi: € 12,50; VIP: € 15,-; VIP-Kombi: € 22,-, 
hr-Ticketcenter, Tel. 069/ 155 2000

Freitag, 12.5., 20 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus hr-Sinfonieorchester
Auftakt –Konzert | Artist in Residence LIVE
Mit François Leleux (Oboe/ Dirigent) und dem hr-Sinfonieorchester; Werke von Mozart, Lebrun, Fauré  
und Prokofjew; Eintritt: € 30 / 24 / 20, bis zu 50 % Ermäßigung für Schüler/ Studierende/ Auszubildende,  
Karten: hr-Ticketcenter, Tel. 069/ 155 2000; live in hr2-kultur und Sdg.: 23.5., 20.04 Uhr

Samstag, 13.5., 15.30/ 18/ 19.30 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus hr-fernsehen
Das große Hessenquiz
Aufzeichnung im Studio 1; Moderation: Jörg Bombach; 
Bertramstr. 8 ; Eintritt: € 8,50; Kombi: € 12,50; VIP: € 15,-; VIP-Kombi: € 22,-, 
hr-Ticketcenter, Tel. 069/ 155 2000

Samstag, 13.5., 20 Uhr > Bensheim, Musiktheater Rex, Fabrikstraße 10  hr1
hr1-Dancefloor Bensheim
Hits der 70er, 80er und 90er Jahre; mit DJ Hans-Jörg Voigt;
Eintritt: € 8,- an der Abendkasse

Bis So, 7.5., 9 bis 17 Uhr > Frankfurt, Haus am Dom, Domplatz 3  hr2-kultur
Vom Geist der Zeiten 1919–1962 | Ausstellung 
Geschichten von, mit und über Herbert Heckmann; Ausstellung mit Hörinseln anlässlich „Frankfurt liest 
ein Buch“; Herbert Heckmann arbeitete viele Jahre lang als Autor für hr2-kultur und das hr-fernsehen; 
Präsentation biografischer und zeithistorischer Schmuckstücke aus dem hr-Archiv; Eintritt frei

Bis So, 14.5. > Lorsch, Museumszentrum, Nibelungenstr. 35 hr
Ausstellung | Legalisierter Raub 
Der Fiskus und die Ausplünderung der Juden in Hessen 1933-1945; 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag, 10 bis 17 Uhr; 
Eintritt frei

Montag, 1.5., 21 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus, Bertramstraße 8 hr-fernsehen
Heimspiel! | Geschichten, Gesichter, Gespräche
Reportagen, Berichte und Talk rund ums hessische Sportgeschehen; 
Eintritt frei; 
Reservierung: Tel. 069/155-6829, E-Mail: heimspiel@hr.de

Freitag, 5.5., 20 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus hr-Sinfonieorchester
Forum N | Konzert Eötvös³
Der renommierte ungarische Komponist und Dirigent Peter Eötvös hat das Programm dieses Forum N 
kuratiert; 19 Uhr Konzerteinführung; Bertramstr. 8; Eintritt: € 19,-; bis zu 50 % Erm. für Schüler/Studie-
rende/Auszubildende, Karten: hr-Ticketcenter, Tel. 069/155 2000; Sdg.: 16.5., 20.04 Uhr, hr2-kultur

Samstag, 6.5., 20 und 22.30 Uhr > Frankfurt, Historisches Museum  hr2-kultur
Nacht der Museen 2017 | u. a. „hr2-RadioLiveTheater“
Das hr2-RadioLiveTheater mit dem Live-Hörspiel „Der Hund der Baskervilles“; 
Fahrtor 2; Eintritt „Nacht der Museen“: € 14,-, alle bekannten Ticket-Vorverkaufsstellen 

Sonntag, 7.5., 10 Uhr > hessenweit hr2-kultur
Tag für die Literatur | Literatur und Musik
Lesungen, Konzerte, Workshops etc.;
das komplette Programm und Infos unter www.literaturland.hr2.de
(siehe auch Seite 3)

Sonntag, 7.5., 10 Uhr > Frankfurt, Alter Flugplatz Bonames, Am Burghof 55 hr4
hr4 Walkingtag 2017 | Walken durch den Frankfurter GrünGürtel
Walkingrouten 7, 14, 21 km mit Zeitmessung; Spaßgruppe zum Schnuppern; Bewegungsmesse, Live-Musik 
auf der hr4-Bühne; Eintritt: frei; Startgebühr: € 10,-; Anmeldung: www.hr4.de; Veranstaltungstelefon 0180/500 
1595 (14 Ct./ Min. aus dem Festnetz, max. 42 Ct./ Min. aus Mobilfunknetzen), Mo bis Fr, 10 bis 16 Uhr

7. - 13. MAIhr live dabei13Veranstaltungen

1. - 7. MAIhr live dabei

Mai & Juni

www.veranstaltungen.hr.de

Im hr-Treff 
hr-Bigband mit Joy Denalane 
Fr, 9. Juni, 20 Uhr (öffentl. Soundcheck: 15.30 Uhr)

Dolles Dorf 2015 – Das große Finale
Siegerehrung mit hr-Intendant Manfred Krupp und
Ministerpräsident Volker Bouffier 
So, 11. Juni, 18 Uhr, hr-Treff (öffentliche Proben: 
Sa, 10. Juni, 12 Uhr und So, 11. Juni, 12 Uhr). 
Auch live im hr-fernsehen

Schlagerparty – Die Zwölfte
Mit: Klubbb3, Maite Kelly, Mary Roos, Oonagh u.a.
Di, 13. Juni, 20 Uhr (Aufzeichnung fürs hr-fernsehen)
Öffentliche Proben: Mo, 12. Juni, 13 und 20 Uhr, und 
Di, 13. Juni, 13 Uhr

„hr3-Lieblingssongs: die Show“ 
Mit deutschsprachigen Acts, Mod.: Sonya Kraus und
Tobias Kämmerer
Do, 15. Juni, 20 Uhr (Aufzeichnung fürs hr-fernsehen)
Öffentliche Proben: Mi, 14. Juni, 13 und 20 Uhr, und Do, 
15. Juni, 13 Uhr

„Hier spielt die Volksmusik!“ 
Mit Patrick Lindner, Die Amigos, Oesch’s die Dritten u.a.
Sa, 17. Juni, 20 Uhr (Aufzeichnung fürs hr-fernsehen)
Öffentliche Proben: Fr, 16. Juni, 13 und 20 Uhr, und Sa, 
17. Juni, 13 Uhr

Live aus Rüsselsheim im hr-fernsehen:
„Hallo Hessen“ (werktags, 16 Uhr, Probe: 15 Uhr), 
„Alle Wetter“ (werktags, 19.15 Uhr), „Hessenschau“ 
(Fr, 9., und So, 11. bis Sa, 17. Juni, 19.30 Uhr) Buntes Programm 

Mitmachaktionen, hr-Beach, Live-Konzerte, 
Einblick hinter die TV-Kulissen mit Thomas Ranft 
sowie Partys am späteren Abend.

Die Hessentag-Highlights  (Auswahl)

Alle Veranstaltungen im hr-Treff: Eintritt frei. Tickets zu den anderen Veranstaltungen unter 
www.hr-ticketcenter.de, Tel. 069/155 20 00. Das Programm: www.hessentag.hr.de 
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Mittwoch, 7.6., 19 Uhr > Frankfurt, Alte Oper, Großer Saal hr-Sinfonieorchester
Spotlight | Gesprächskonzert für Einsteiger 
Andrés Orozco-Estrada beleuchtet und präsentiert: Igor Strawinsky: Le sacre du printemps; 
hr-Sinfonieorchester; Opernplatz 1; Eintritt: € 24,–, bis zu 50 % Ermäßigung für Schüler/Studierende/Aus-
zubildende; Karten: hr-Ticketcenter, Tel. 069/ 155 2000

Mittwoch, 7.6., 20 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus, Bertramstraße 8 hr1
hr1-Satire Lounge mit Florian Schroeder
Eintritt: ab € 22,-; 
Karten: hr-Ticketcenter, Tel. 069/ 155 2000

Donnerstag, 8.6., 20 Uhr > Frankfurt, Alte Oper, Opernplatz 1 hr-Sinfonieorchester
hr-Sinfoniekonzert | Kavakos spielt Brahms
Werke von György Ligeti, Johannes Brahms, Béla Bartók; mit Leonidas Kavakos (Violine), hr-Sinfonieorchester, 
Andrés Orozco-Estrada (Dirigent); Konzerteinführung: 19 Uhr; Eintritt: € 54,50 / 44,50 / 35,50 / 26,– / 17,–; 
bis zu 50 % Ermäßigung; Karten: hr-Ticketcenter, Tel. 069/ 155 2000

Freitag, 9.6., 20 Uhr > Frankfurt, Alte Oper, Großer Saal  hr-Sinfonieorchester
hr-Sinfoniekonzert | Kavakos spielt Brahms LIVE
Mit Leonidas Kavakos (Violine), hr-Sinfonieorchester, Andrés Orozco-Estrada (Dirigent); Konzerteinführung: 
19 Uhr; Opernlatz 1; Eintritt: € 54,50 / 44,50 / 35,50 / 26,– / 17,–; bis zu 50 % Ermäßigung für Schüler/ Studie-
rende / Auszubildende; Karten: hr-Ticketcenter, Tel. 069/ 155 2000; live in hr2-kultur, Sdg.: 20.6., 20.05 Uhr

Freitag, 9.6., 20 Uhr > Rüsselsheim, Hessentag, hr-Treff hr-Bigband
Joy Denalane | Hessentag in Rüsselsheim
Am ersten Abend des Hessentags wird die deutschsprachige Soulsängerin Joy Denalane zusammen 
mit der hr-Bigband unter der Leitung von Jörg Achim Keller im hr-Treff auftreten; 
Eintritt: frei

Samstag, 10.6., 20 Uhr, > Rüsselsheim, Hessentag, hr-Treff  hr-fernsehen
Comedy Newcomer-Bühne | Hessentag in Rüsselsheim
Jede Menge Comedy-Nachwuchskünstler im „hr-Treff“, Moderation: Mathias Münch; 
Eintritt frei

Sonntag, 11. 6., 18 Uhr > Rüsselsheim, hr-Treff hr-fernsehen
Dolles Dorf: Das große Finale | Hessentag in Rüsselsheim
Siegerehrung mit hr-Intendant Manfred Krupp und Ministerpräsident Volker Bouffier; 
Mod.: Jens Kölker; öffentliche Proben am Sa, 21.5., 12 Uhr, und am So., 22.5., 12 Uhr; 
Eintritt frei

Sonntag, 11.6., 19.30 Uhr > Friedberg, Theater Altes Hallenbad  hr2-kultur
Live-Hörspiel „Der Hexer von London“ 
Das hr2-RadioLiveTheater mit dem Live-Hörspiel „Der Hund der Baskervilles“, 
Haagstr. 29; Eintritt: ab € 15,-; Karten: www.hr-ticketcenter.de 

Dienstag, 13.6., 20 Uhr, Rüsselsheim, hr-Treff hr-fernsehen
Schlagerparty – Die Zwölfte | Hessentag in Rüsselsheim
Mod.: Francin Jordi und Dieter Voss; mit Klubbb3, Maite Kelly, Mary Roos, Oonagh, Yared Dibaba, Isabel Varell, 
Julia Lindholm und Vincen Gross; Aufzeichnung; öffentliche Proben am Mo., 12.6., 13 und 20 Uhr und am Di., 
13.6., 20 Uhr; Eintritt frei

Sonntag, 14.5., 15.30/ 18/ 19.30 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus hr-fernsehen
Das große Hessenquiz 
Aufzeichnung im Studio 1; Moderation: Jörg Bombach; 
Bertramstraße 8; Eintritt: € 8,50; Kombi: € 12,50; VIP: € 15; VIP-Kombi: € 22, 
hr-Ticketcenter, Tel. 069/ 155 2000

Sonntag, 14.5., 18 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus hr-Sinfonieorchester
Kammermusik im hr-Sendesaal | Saiten – Tasten – Stimme
Werke von Busch, Hausegger, Brahms; mit Paula Murrihy (Mezzosopran), Akemi Mercer-Niewöhner (Violine), 
Dirk Niewöhner (Viola), Ariel Barnes (Violoncello), Maria Ollikainen (Klavier); Eintritt: € 19,-; bis zu 50 % 
Ermäßigung für Schüler/Studierende/Auszubildende, hr-Ticketcenter, Tel. 069/155 2000

Montag, 15.5., 21 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus, Bertramstraße 8 hr-fernsehen
Heimspiel! | Geschichten, Gesichter, Gespräche
Reportagen, Berichte und Talk rund ums hessische Sportgeschehen; 
Eintritt frei; 
Reservierung: Tel. 069/155-6829, E-Mail: heimspiel@hr.de

Donnerstag, 18.5., 19 Uhr > Frankfurt, Alte Oper  hr-Sinfonieorchester
hr-Sinfoniekonzert - Junges Konzert | Eötvös³
Werke von Eötvös und Liszt, Håkan Hardenberger (Trompete), Slowakischer Philharmonischer Chor Bratis-
lava, hr-Sinfonieorchester, Peter Eötvös (Dirigent); Eintritt: € 15,50 für Studierende und Auszubildende; 
Erwachsene nur in Begleitung eines Kindes/Jugendlichen; Karten: hr-Ticketcenter, Tel. 069/ 155 2000

Freitag, 19.5., 20 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus, Bertramstraße 8 hr-Bigband
Dave Holland
Einer der größten Bassisten und eine der prägenden Figuren der jazzmusikalischen Moderne zu Gast 
bei der hr-Bigband: Dave Holland. Jim McNeely (Leitung) bringt seine Musik auf Orchesterformat. 
Eintritt: €19,-/ erm. € 10,50 ; Karten: hr-Ticketcenter, Tel. 069/ 155 2000

Freitag, 19.5., 20 Uhr > Frankfurt, Alte Oper, Opernplatz 1  hr-Sinfonieorchester
hr-Sinfoniekonzert | Hardenberger & Eötvös LIVE
Werke von Béla Bartók, Peter Eötvös, Giovanni Dario Manzini, Franz Liszt ; Konzerteinführung: 19 Uhr; 
Eintritt: € 54,50 / 44,50 / 35,50 / 26,– / 17,–; bis zu 50 % Ermäßigung für Schüler/Studierende/Auszubildende, 
Karten: hr-Ticketcenter, Tel. 069/ 155 2000; live in hr2-kultur und Sendung am 30.5., 20.04 Uhr

Sonntag, 21.5., 11 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus, Bertramstraße 8 hr2-kultur
hr2-Kulturlunch | „Paargeschichten“
Berühmte Paare der Weltgeschichte treffen bei dieser Matinee aufeinander; Moderation: Anna Engel; 
Rezitation: Andrea Wolf und Hartmut Volle; Eintritt nur Matinee: € 19,-; 
hr-Ticketcenter, Tel. 069/ 155 2000; Sdg. in hr2-kultur: 4.6., 20.04 Uhr/ 15.6., 15.04 Uhr

Montag, 22.5., 21 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus, Bertramstraße 8 hr-fernsehen
Heimspiel! | Geschichten, Gesichter, Gespräche
Reportagen, Berichte und Talk rund ums hessische Sportgeschehen; 
Eintritt frei; 
Reservierung: Tel. 069/155-6829, E-Mail: heimspiel@hr.de

Fr, 26.5., 17.15/ 18.30/ 19.45 Uhr > Frankfurt, hr, Bertramstr. 8 hr-fernsehen
Strassen Stars | Das Comedy-Quiz mit Roberto Cappelluti
Comedy-Quiz rund um Menschenkenntnis zum Mitraten; mit Bodo Bach, Susanne Fröhlich, Henni 
Nachtsheim, Anja Reschke, Jörg Thadeusz,  Bettina Tietjen, Ingo Naujoks, Linda Zervakis, Hadnet Tesfai; 
Mod.: Roberto Cappelluti; Eintritt: kostenlose Kartenanfrage auf www.strassenstars.de 

Freitag, 26.5., 20 Uhr > Bad Homburg, Casino-Lounge, Kisseleffstraße 35 hr1
hr1-Dancefloor Bad Homburg 
Hits der 70er, 80er und 90er Jahre; mit DJ Bob;
Eintritt: € 8,- an der Abendkasse

Samstag, 27.5., 15/ 16.15/17.30 Uhr > Frankfurt, hr hr-fernsehen
Strassen Stars | Das Comedy-Quiz mit Roberto Cappelluti
Comedy-Quiz rund um Menschenkenntnis zum Mitraten; mit Bodo Bach, Susanne Fröhlich, Henni 
Nachtsheim, Anja Reschke, Jörg Thadeusz,  Bettina Tietjen, Ingo Naujoks, Linda Zervakis, Hadnet Tesfai; 
Bertramstr. 8; Mod.: Roberto Cappelluti; Eintritt: kostenlose Kartenanfrage auf www.strassenstars.de 

Samstag, 27.5., 20 Uhr > Kassel, Gleis 1, Bahnhofsplatz 1 hr1
hr1-Dancefloor Kassel
Hits der 70er, 80er und 90er Jahre; mit DJ Thorsten Mathieu;
Eintritt: € 8,- an der Abendkasse

Sonntag, 28.5., 14.30/ 15.45/ 17 Uhr > Frankfurt, hr  hr-fernsehen
Strassen Stars | Das Comedy-Quiz mit Roberto Cappelluti
Comedy-Quiz rund um Menschenkenntnis zum Mitraten; mit Bodo Bach, Susanne Fröhlich, Henni 
Nachtsheim, Anja Reschke, Jörg Thadeusz,  Bettina Tietjen, Ingo Naujoks, Linda Zervakis, Hadnet Tesfai; 
Bertramstr. 8; Mod.: Roberto Cappelluti; Eintritt: kostenlose Kartenanfrage auf www.strassenstars.de 

Mittwoch, 31.5., 20 Uhr > Frankfurt, Hessischer Rundfunk hr-Bigband
Gretchen Parlato
Eine der führenden Jazzsängerinnen der jüngeren Generation zu Gast bei der hr-Bigband. Jim McNeely 
webt einen orchestralen Rahmen für die subtile Kunst von Gretchen Parlato. Gretchen Parlato (Gesang), 
Jim McNeely (Leitung); Bertramstr. 8; Eintritt: € 19,- / erm. € 10,50; hr-Ticketcenter, Tel. 069/ 155 2000

Dienstag, 6.6., 19 Uhr > Darmstadt, Literaturhaus, Kasinostraße 3 hr2-kultur
Hörspiel im Haus. Über Literatur im Radio
Wer entscheidet, welches Buch zum Hörspiel wird und was macht eigentlich ein Regisseur? Hans Sarkowicz, 
Ressortleiter Literatur und Hörspiel hr2-kultur, erlaubt einen Blick hinter die Kulissen; Eintritt: € 6/erm. € 4; 
Sdg. in hr2-kultur: 16.7,. 12.04 Uhr/ 22.7., 18.04 Uhr, Karten: vor Ort

14. MAI - 6. JUNIhr live dabei 7 - 13. JUNIhr live dabei

Service
Anschrift: Hessischer Rundfunk, Bertramstraße 8, 60320 Frankfurt am Main
Telefon: 069/15 55 100 (Hörer), 069/15 55 111 (Zuschauer)
Alle Infos   über den hr (Führungen, Frequenzen, Rundfunkbeitrag etc.): www.derhr.hr.de
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Zehn Tage lang lädt der Hessische Rundfunk während des 57. Hessentags zu rund 60 
Veranstaltungen ein. Karten für „Una notte italiana“ mit Zucchero und Gianna Nannini 
verlosen wir auf S. 12. Hier können Sie Karten fürs hr3-Open Air mit Silbermond (Foto), 
Andreas Bourani, Joris und anderen gewinnen: 

Das hr-Journal verlost 

5 x 2 Karten für das hr3-Open Air

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Mitarbeiter des hr sind nicht teil-
nahmeberechtigt.
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hr3-Open Air am 9. Juni



19. - 30. JUNIhr live dabei

Mi, 14.6., und Do, 15.6., 20 Uhr > Rüsselsheim, hr-Treff hr3
hr3-Lieblingssongs: die Show | Hessentag in Rüsselsheim
Konzert mit angesagten deutschsprachigen Acts; 
Mod.: Sonya Kraus und Tobias Kämmerer; 
Eintritt frei

Donnerstag, 15.6., 10 Uhr > Mossautal, Brauerei Schmucker, Hauptstr. 91 hr4
hr4-Oldtimer des Jahres 2017 | Auf den „Oldtimer-Classics“
Präsentation und Wahl des „hr4-Oldtimers des Jahres 2017“ auf den „Oldtimer-Classics“ 
der Privatbrauerei Schmucker; mit großem Begleitprogramm und Show-Bühne

Donnerstag, 15.6., 14.30/ 18.30 Uhr > Rüsselsheim, Das Rind hr2-kultur
Live-Hörspiel „Der Hexer von London“ | Hessentag in Rüsselsheim
Das hr2-RadioLiveTheater mit dem Live-Hörspiel „Der Hexer von London“, 
Eintritt: ab € 12,-; Karten: www.hr-ticketcenter.de

Donnerstag, 15.6., 20 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus hr-Sinfonieorchester
Barock+ - Konzert
Werke von Jan Dismas Zelenka, Georg Philipp Telemann und Johann Samuel Endler; mit dem hr-Sinfonie-
orchester und Jan Willem de Vriend (Dirigent); Konzerteinführung: 19 Uhr; Bertramstr. 8; Eintritt: € 30,– / 
24,– / 20,–, bis zu 50 % Ermäßigung für Schüler/Studierende/Auszubildende; Karten: hr-Ticketcenter

Freitag, 16.6., 20 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus  hr-Sinfonieorchester
Barock+ - Konzert LIVE
Werke von Jan Dismas Zelenka, Georg Philipp Telemann, Johann Samuel Endler; mit dem hr-Sinfonieorche-
ster und Jan Willem de Vriend (Dirigent); Konzerteinführung: 19 Uhr; Bertramstr. 8; Eintritt: € 30,– / 24,– / 
20,–, bis zu 50 % Ermäßigung; Karten: hr-Ticketcenter; live in hr2-kultur, Sdg.: 27.6., 20.04 Uhr

Samstag, 17.6., 20 Uhr > Rüsselsheim, hr-Treff hr-fernsehen
Hier spielt die Volksmusik | Hessentag in Rüsselsheim
Konzert mit Patrick Lindner, Die Amigos, Oesch’s die Dritten u.a.; 
Aufzeichnung: öffentliche Proben am Fr., 16.6., 13 und 20 Uhr und am Sa., 17.6., 13 Uhr; 
Eintritt frei

Sonntag, 18.6., 18 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus hr-Sinfonieorchester
Kammermusik im hr-Sendesaal
Kammerkonzert der Orchesterakademie des hr-Sinfonieorchesters; Werke von Wolfgang Amadeus Mozart, 
Andreas Hepp, Gioacchino Rossini, Antonín Dvor ̌ àk; Bertramstr. 8; Eintritt: € 19,–, bis zu 50 % Ermäßigung 
für Schüler/ Studierende/ Auszubildende, Karten: hr-Ticketcenter, Tel. 069/ 155 2000

14. - 18. JUNIhr live dabei

hr-Ticketcenter
Bertramstraße 8, Frankfurt
Hotline: 069/155-2000; Mo-Fr, 9 bis 19 Uhr
Ticketverkauf: Mo-Fr, 11.30-19 Uhr
www.hr-ticketcenter.de

Mai (Auswahl)

06.05. YOU FM präsentiert YOU FM Press 
Play, Gießen, Admiral Music Lounge
16.05. hr1 präsentiert Alan Parsons Live 
Project, Frankfurt, Alte Oper
16.05. hr1 präsentiert Chris de Burgh, 
Wetzlar, Rittal Arena
22.05. hr1 präsentiert Beth Hart and Band, 
Offenbach, Capitol
22.05. hr1 präsentiert Bryan Ferry, 
Frankfurt, Alte Oper
23.05. hr1 präsentiert Kiss, Frankfurt, 
Festhalle
25.05. hr1 präsentiert Foreigner, 
Frankfurt, Jahrhunderthalle
29.05. hr1 präsentiert Chris de Burgh, 
Frankfurt, Alte Oper 

Juni (Auswahl)

10.06. hr1 präsentiert Christina Stürmer, 
Bensheim, Weststadthalle
10.06. hr1 präsentiert Deep Purple, 
Frankfurt, Festhalle
15.06. hr1 präsentiert Peter Maffay, 
Rüsselsheim, Hessentagsarena
16.06. hr4 präsentiert The Beach Boys, 
Frankfurt, Alte Oper
16.06. hr4 präsentiert Stefan Gwildis, 
Rüsselsheim, Zeitkirche
16.06. hr1 präsentiert Una notte italiana, 
Rüsselsheim, Hessentagsarena
17.06. hr2-kultur präsentiert Hagen Rether, 
Vellmar, Zelt
21.06. hr1 präsentiert Chris de Burgh, 
Fulda, Esperantohalle
29.06. hr1 präsentiert The Hooters, 
Geisenheim, Schloss Johannisberge

Tickets für alle hr-Präsentationen: www.hr-ticketcenter.de, Tel. 069/155-2000

• hr3 Party in Florstadt (02.06.), hr3.de
•  YOU FM Party in Bürstadt (02.06.), Schlüchtern- 

Wallroth (09.06.), Dautphetal-Silberg (02.06.) 
• hr4 Party im Frankfurter Palmengarten (17.06.)

hr1 präsentiert Peter Maffay

„Una notte italiana“: 
u. a. mit Zucchero

hr4 holt Stefan Gwildis 
nach Rüsselsheim

Beim hr3-Open Air: Silbermond 

QR-Code scannen 
und direkt zur 

Internetseite des
hr-Ticketcenters
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www.veranstaltungen.hr.de

Montag, 19.6., 19.30 Uhr, > Frankfurt, Literaturhaus hr2-kultur
Fest der Stimmen | 20 Jahre hr2-Hörbuchbestenliste
Moderation: Anna Engel; 
Gäste: Wolfram Koch, Laura Maire, Dagmar Manzel, Martin Baltscheit und Udo Samel
Literaturhaus Frankfurt, Schöne Aussicht 2, 60341 Frankfurt

Samstag, 24.6., 20 Uhr > Kassel, Gleis 1, Bahnhofsplatz 1 hr1
hr1-Dancefloor Kassel
Hits der 70er, 80er und 90er Jahre; mit DJ Joerck
Eintritt: € 8,- an der Abendkasse

Sonntag, 25.6., 15.30 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus  hr-Bigband
Papageno packt aus! hr-Bigband-Familienkonzert
Das beliebte hr-Bigband-Familienkonzert, bestens geeignet für Kinder im Grundschulalter, wirft diesmal 
einen augenzwinkernd-jazzigen Blick auf Mozarts Zauberflöte. Moderation: Elke Ottenschläger & Niels Kaiser, 
Leitung: Christoph Cech; Bertramstr. 8; Eintritt: € 12,- / erm. 8; Karten: hr-Ticketcenter, Tel. 069/ 155 2000

Freitag, 30.6., 20 Uhr > Bad Homburg, Casino-Lounge, Kisseleffstraße 35 hr1
hr1-Dancefloor Bad Homburg 
Hits der 70er, 80er und 90er Jahre; mit DJ Hans-Jörg Voigt;
Eintritt: € 8,- an der Abendkasse

Zuhörerinnen und Zuhörer werden in diesem 
Familienkonzert endlich die Wahrheit über 
Mozarts Zauberflöte hören! Auch am 25. Juni. 
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Samstag, 24.6., 15.30 Uhr > Frankfurt, hr-Funkhaus hr-Bigband
Papageno packt aus! hr-Bigband-Familienkonzert
Das beliebte hr-Bigband-Familienkonzert, bestens geeignet für Kinder im Grundschulalter, wirft einen 
augenzwinkernd-jazzigen Blick auf Mozarts Zauberflöte. Moderation: Elke Ottenschläger & Niels Kaiser, 

Leitung: Christoph Cech; Bertramstr. 8; Eintritt: € 12,- / 
erm. 8; Karten: hr-Ticketcenter, Tel. 069/ 155 2000
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•  Thema „Grillen“ im hr-fernsehen bei „Service: Zuhause“ (u.a. Trend 
Plancha-Grillen), Mo, 15. Mai, 18.50 Uhr und „Service: Trends“ (u.a. Hes-
sisch Grillen), Mi, 17. Mai, 18.50 Uhr, www.service.hr.de

•  „Hallo Hessen“ grillt live auf dem Hessentag 2017 in Rüsselsheim vom 
12. bis 16. Juni, 16.05 Uhr, www.hallohessen.hr.de

•  „Ausgefallene Grill-Ideen“, hr4, Mo, 15. Mai, 9.45 Uhr

Grillen à la plancha
Die Grillsaison ist eröffnet, überall 
brutzelt und zischt es wieder. 
Ob Kohle-, Gas- oder Elektrogrill, das ist 
auch Ge- schmackssache – genauso wie 
das Grillgut: Fisch? Fleisch? Gemüse? 
Erlaubt ist, was schmeckt. Der neueste 
Trend: Plancha-Grillen.

Rausgeputzt: Oldtimertreffen mit Show-
Bühne und Wahl des „hr4-Oldtimer des 
Jahres 2017“, Do, 15. Juni, von 10 Uhr an, 
Ober-Mossau, Schmucker-Gelände

Auto-Frühjahrsputz

Das Erste, was mir im Frühling ein richtig gutes Gefühl für mei-
nen fahrbaren Untersatz gibt, das ist die Unterbodenwäsche. 
Denn jetzt ist es höchste Eisenbahn, dem Wagen eine smarte 
Super-Reinigung mit allem Täterää auch unten drunter zu ver-
passen. Weg mit den Salzresten, dem ganzen Schmutz! Auch 
wer mit Alufelgen unterwegs ist, sollte über eine Zusatzreini-
gung der vier Prachtstücke nachdenken. Kann man auch selbst 
machen. Wasser, Eimer, Bürste, Handschuhe und los. Chemika-
lien sind oft gar nicht nötig. Ich mach das ohne das ganze unge-
sunde Zeug. Innen drin das Übliche. Alle Teppiche raus, was 
nass oder feucht war, muss in der Frühlingssonne mal richtig 
durchtrocknen. Dann her mit dem Sauger und dem speziellem 
Aufsatz und raus mit Schmutz, Steinchen und allem, was beim 
Neukauf des Wagens nicht drin war. Wer seinen Vierbeiner im 
Innenraum mitnimmt, der hat eine ordentliche Zusatzarbeit. 
Die Hundehaare sind schwer rauszukriegen. Wenn es mit dem 
Sauger gar nicht funktioniert, dann empfehle ich Klebestreifen. 
Drauf machen, abziehen und weg sind die kurzen oder langen 
Biester. Mein Hund hat inzwischen eine eigene Box im Koffer-
raum. Spart viel Zeit und Extra-Arbeit. 

Uwe Becker moderiert  
„hr4 am Morgen“ und ist 
Sport- und Autoexperte

Foto: hr/Ben Knabe

Kleine Erleuchtungen
Plancha ist das spanische Wort 
für Platte. Bei der Grillmethode 
aus Spanien werden die Speisen 
schonend auf einer sehr heißen 

Bratfläche zubereitet. Hier lassen sich beson-
ders gut kleine Speisen wie Gambas, Krabben, 
Zucchinischeiben oder anderes Gemüse gril-
len. Der Vorteil: Es fällt nichts durch den Rost! 
Außerdem kann man alles kräftig mit Säften, 
Marinaden oder einem Schuss Alkohol ver-
feinern. Zudem ist die Bedienung kinderleicht, 
und die Platte ist in Nullkommanichts heiß. 

Für die Grill-Puristen ist der Holzkohlegrill 
natürlich Pflicht: Er raucht, qualmt und ist für 
eingefleischte Fans der Nahrungszubereitung 
über offenem Feuer die einzige wahre Art des 
Grillens. Sehr beliebt sind auch Kugelgrills, 
da Fleisch oder auch Gemüsespieße durch 
indirektes Grillen besonders zart und saftig 
werden. Der Gasgrill: Er lässt sich schnell 
und ohne Qualm auf die gewünschte Tempe-
ratur bringen. Es fehlt zwar das Barbecue- 
Aroma im Fleisch, dafür grillt man gesünder, 
da austretendes Fett aus Fleisch oder Würst-
chen aufgefangen wird und keine gesund-
heitsschädlichen Stoffe entstehen können. 
Der Elektrogrill: Auch er zeichnet sich durch 
eine geringe Rauchentwicklung aus und ist 
wohl die sicherste Art des Grillens, braucht 
eben nur eine Stromquelle. 

Neben Grillmeister und geeignetem Grill ist 
natürlich auch die Qualität des Grillguts ent-
scheidend. Nürnberger Rostbratwürstchen 
ist nicht gleich Nürnberger Rostbratwürst-
chen. Klassiker beim Grillgut: das Steak. 
Gute Qualität erkennt man an der Marmo-
rierung, das heißt, an den feinen Fettäder-
chen im Fleisch. Sie sind die Geschmacksträ-
ger. Ein drei Zentimeter dickes Steak, über 
direkter Hitze gegrillt, braucht etwa sechs 
bis acht Minuten bei starker Hitze für den 
Garzustand „Medium“. Auch Fisch darf nicht 
zu lange gegrillt werden, sonst schmeckt er 
trocken: Kleine Filets sind nach circa acht 
Minuten gar, ganze Fische brauchen zehn bis 
15 Minuten. Forelle, Saibling oder Lachs ei- 
genen sich gut zum Grillen. Den Fisch mit 
etwas Öl bestreichen und über der Glut zu- 
nächst von beiden Seiten eine Minute angril-
len, bevor man ihn am Rand des Gitters 
durchgaren lässt. Auch das klassische Grill-
gemüse bei geringerer Hitze grillen. Als Mari- 
nade eignet sich hier eine Mischung aus Öl, 
Zitronensaft, Kräutern und Gewürzen. Salzen 
sollte man erst nach dem Grillen, weil andern-
falls zu viel Wasser entzogen wird. Hierzu-
lande liegt natürlich „Hessisch grillen“ im 
Trend: Grüne Soße, Ahle Worscht, Handkäs 
– raffiniert zubereitet ein Knaller für jede 
Gartenparty. Guten Appetit! [red]

La comida está lista – das Essen ist fertig! Foto: Colourbox.de

hr-fernsehen
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Ein Sportjournalist in der Krise. Gleich soll er bei den 
Olympischen Spielen das Finale im 100-Meter-Schwim-
men kommentieren. Einer der Favoriten trägt den 
Namen „Lochte“. Wie um Himmels Willen, denkt sich 
der Journalist, soll ich diesen Namen aussprechen? Er 
hat nur noch wenige Minuten, bevor er live auf Sen-
dung ist. Was tun? Er erinnert sich: die ARD-Ausspra-
chedatenbank. Ob sie den Namen gespeichert hat? 
Nach einer kurzen Recherche weiß der Verzweifelte: 
Sie hat. Er klickt auf die empfohlene Aussprache, hört 
„Lokkti“ und legt los: „Der Startschuss. Und Lokkti 
liegt vorne, lässt sich dieses Rennen nicht nehmen, 
und Lokkti gewinnt.“ Das ist dem Journalist ein Kuss 
auf dem Computer wert. Er gilt der Datenbank.

Roland Heinemann lacht: „Das sieht man gern.“ 
Der Hüter der 380.000 gesprochenen Worte wendet 
sich von seinem Bildschirm ab. „Der Trailer soll die 
Funktion und Effektivität unserer Datenbank veran-
schaulichen. Er weist aber auch darauf hin: Wir bli-
cken in die Zukunft.“ Bei Olympischen Spielen über-
prüfen der Redaktionsleiter und seine Mitarbeiter 
schon im Vorfeld die Aussprache jedes einzelnen 
Namens. Eine Fleißarbeit, die für das Team Alltag ist. 
Die Datenbank muss aktuell sein. Großereignisse 
sind da noch das einfachste. Ständig durchsuchen 
Heinemann & Co. Agenturmeldungen und Nachrich-
ten auf unbekannte Begriffe. Vor allem Personen- und 
Ortsnamen. Das Team reagiert aber auch auf Anfra-
gen: Journalisten fragen nach einzelnen Worten oder 
die Datenbankler erhalten gleich ein ganzes Manu-
skript. Roland Heinemann erinnert sich: „Letztens lief 
auf ARTE eine Dokumentation über die kaliforni- 
schen Channel Islands. Bevor 
das Manuskript die Hände des 
Sprechers erreichte, mussten 
wir 48 Namen recherchieren.“

Die Recherche des Teams 
gestaltet sich vielfältig. Oft hilft 
direkte Ansprache. Politiker und 
Künstler verraten persönlich, wie ihre Namen auszu-
sprechen sind, Konsulate und wissenschaftliche Ein-
richtungen sprechen aufs Band, ebenso ARD-Aus-
landskorrespondenten. „Manchmal müssen wir uns 
aber tatsächlich bis zum Polizist, Pfarrer, Lehrer oder 
Ranger vor Ort durchkämpfen.“ Des Weiteren sind 
Bücher eine unschätzbare Quelle, ein Wälzer der UN 
etwa, in dem alle geografischen Namen phonetisch 
vermerkt sind. Schließlich stöbert das Team in 
Tonarchiven. „Die Hessen sagen gerne zum ehema-
ligen Zoodirektor Grzimek ‚Tschimek‘. Andere sagen 
‚Chimek‘. In einem Interview sagte er aber einmal, 
dass sein Name ganz weich ‚Gschimek‘ auszuspre-
chen sei. Er legte Wert auf den polnischen Ursprung.“

Roland Heinemann dreht sich wieder zu seinem 
Computer und aktiviert die Datenbank. Er schreibt 
kurz in die Maske, ein Klick und „Gschimek“ ertönt. 
Nicht immer ist das Ergebnis eindeutig. Bei einigen 
fremdsprachigen Begriffen etwa gibt es eine empfoh-
lene Variante, die dem Grundsatz folgt: „So original 
wie möglich und so deutsch wie nötig.“ Roland Heine-
mann demonstriert ein Beispiel: „Das südafrikanische 
Volk Xhosa klingt in der empfohlenen Variante ‚Koza‘. 
Im Original gehört aber noch ein Klicklaut davor. Das 

mit einem Mikrofon. Roland Heinemann setzt sich 
davor und beginnt, fremde Worte zu formulieren. „Tür-
kische Begriffe sind seit Erdogan sehr gefragt.“ Insge-
samt fügen er und sein Team der Datenbank jede 
Woche 200 bis 500 neue Worte hinzu. Die Arbeit zahlt 
sich aus: Aktuell nutzen die Datenbank nicht nur die 
Mitarbeiter der ARD, sondern auch die des ZDF, des 
ORF, SRF und RAI (Südtirol). Gewünscht wird sogar, 
sie für jeden zugänglich zu machen. Roland Heine-
mann: „Dann hätte auch keiner mehr eine Ausrede, 
wenn wieder einmal der isländische Vulkan Eyjafjal-
lajökull ausbricht.“ [Corinna Pfeifer]

ist für deutsche Sprecher 
nicht zu schaffen.“ Der Voll-
ständigkeit halber kann man 
sich auch noch das Original 
anhören. Bei deutschen Be- 
griffen gibt es zuweilen regionale oder nationale Unter- 
schiede. „Das Wort Giraffe sprechen die Österreicher 
tatsächlich Schi‘iraffe‘ aus.“ Oder: „Der Ort Brunsbüt-
tel wird in ganz Deutschland auf der zweiten Silbe 
betont, beim NDR aber auf der ersten.“

Roland Heinemann liebt die „Artenvielfalt“ der 
gesprochenen Sprache. Ebenso verspürt er einen Hang 
zu Geschichte und Struktur. Das machte ihn 1997 zu 
einem der Mitbegründer der Datenbank. „Ich kam aus 
der Praxis und wusste, was Sprecher brauchen.“ Noch 
heute verrät seine volle Stimme: Er war Moderator. Im 
Nachbarzimmer steht eine kleine, halboffene Kabine 

Zungenbrecher leicht gemacht
Die ARD-Aussprachedatenbank wird 20. Von Anfang an befand sie sich in der Obhut des Hessischen Rundfunks – 
und Roland Heinemanns. Der Sprachenliebhaber hilft Sprechern über schwierige Begriffe hinweg.

Aussprache: Äijjaffjaddlajjöhkuddl Foto: pa/dpa

(Isländischer Vulkan)
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Wolfgang Bosbach in „hr1-Talk“
„Meine Töchter belächeln mein Tastenhandy als 
‚alt-ägyptische Grabbeigabe‘“, verriet der CDU- 
Politiker. Bosbach bezeichnet sich lieber als „wert- 
konservativ“. 

Max Giesinger  
in der „hr3-Morningshow“
„Als Musiker schläft man ja gerne 
etwas länger“, gestand der Singer- 
Songwriter morgens um 8 Uhr 
im hr3-Studio. Nach dem ersten 
Käsebrötchen wurde er sichtlich 
munter und spielte „die früheste 
Performance“ seiner Hits.

Justus von Dohnányi 
bei hr1

Die hr-Bigband in Hamburg  
„Wow“, „groß wie eine Kirche und trotzdem nicht hallig“ – die 
Musiker der hr-Bigband und Gastsänger Michael Feinstein 
waren schon beim Soundcheck begeistert von der Elbphilhar-
monie. Der spektakuläre Konzertbau wird erst seit Januar 
bespielt. Anfang April feierten unsere Musiker dort einen gelun-
genen Einstand – mit großer Jazzmusik und Standing Ovations. 

Großer „Elphi“-Auftritt & 
Promis zu Besuch
Eine kleine Auswahl an Stars und Persönlichkeiten, 
die Sie am Mikrofon und live erleben konnten.

Joy Denalane bei hr3
„Meine Kindheit war wunderschön“, 
sagte die Sängerin aus Berlin-Kreuzberg 
im hr3-Talk mit Bärbel Schäfer. „Unser 
Zeichen, nach Hause zu gehen, waren 
die Straßenlaternen, die angingen.“

DJ Ötzi bei hr4
Rotkäppchen? Tarnkäppchen! 
Statt wie üblich eine weiße 
Mütze hatte DJ Ötzi diesmal 
eine rote auf. „Mit der werde 
ich nicht erkannt!“ 

Thomas Anders 
bei hr4
„An Hessen mag ich beson-
ders …“, diesen Satz sollte  
der Sänger für die hr4-Video- 
rubrik ergänzen. Spontane 
Antwort: „Ei, des Gebabbel!“ 

Mary Roos bei hr4
Herzliches Wiedersehen: Die Sän-
gerin und hr4-Moderator Dieter 
Voss kennen sich seit Jahren.

Judith Holofernes bei hr3
mit Bärbel Schäfer im „Sonntagstalk“
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Nachdenkliches, Persönliches, Humorvolles, über das Leben oder über die Welt –
die Zugabe kommt dieses Mal von hr1-Kirchenredakteur Klaus Hofmeister

hr1-Kirchenredakteur Klaus Hofmeister 
verantwortet zusammen mit Lothar 
Bauerochse u.a. „hr1-Start“ am Sonn-
tag (6 bis 10 Uhr), „hr2-Camino“ (So, 
11.30 Uhr) und das „hr4-Gemeinde-
porträt“ (So, 12.45 Uhr) 
Foto: hr/Ben Knabe, Illu: Colourbox.de

In der nächsten Zugabe schreibt hr3-Moderatorin Bärbel Schäfer
darüber, was sie gerade umtreibt. 
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Mein schönstes Urlaubserlebnis? Es war in Key 
West, am südlichsten Zipfel der USA, wir waren in 
Urlaubsstimmung, ein tropischer Schauer war 
durchgezogen, die Sonne kam heraus und man sah 
das Meer schon wieder funkeln. Wir hatten nichts 
getrunken und keine Drogen genommen und spran-
gen trotzdem durch die warmen Pfützen wie Kinder, 
die T-Shirts durchnässt: Die reine Freude am Dasein 
hatte uns gepackt an diesem wunderbaren Urlaubs-
tag. Freude ist für uns Menschen eine ganz wichtige 

und heilsame Lebensquelle, sie nimmt die Erden-
schwere und macht buchstäblich leicht. Man 
sieht es, wenn Kinder vor Freude in die Luft 
springen. Freude ist, wie Friedrich Schiller dich-
tet, ein „schöner Götterfunken“. Was hindert 
uns eigentlich daran, uns öfter zu freuen?

Psychologen beobachten heute ein „Freude-
mangelsyndrom“. Verstimmung, Depression sind 

prägende Grundgefühle geworden. Mitten im 
Wohlstand hat sich eine unbestimmte Traurigkeit 

über das Leben gelegt. Man schätzt, dass jede vierte 
Erkrankung ursächlich damit zusammenhängt. 

Oft ist es so, dass man seine Freudeoasen im All-
tag wohl kennt, aber einfach zu selten vorbeischaut. 
Man hat Stress und Verpflichtungen, manchmal 
fehlt die Disziplin, das zu tun, was mir eigentlich 
gut tut. Für viele ist es die Musik, die berührt und 
bewegt. Kreatives, handwerkliches Tun, etwas Schaf-
fen machen Freude. Auch die Begegnung mit der 
Natur, die Arbeit im eigenen Garten. Manche erleben 
tiefe Freude beim Klettern oder beim Spiel mit den 
Enkeln. Man taucht ganz in eine Tätigkeit ein und 
stellt danach erstaunt fest: Die Stunden sind vergan- 
gen wie ein Wimpernschlag. 

Es stärkt Persönlichkeit, Wohlbefinden und Ge- 
sundheit, wenn wir regelmäßig nach Momenten der 
Freude suchen. Die Psychoanalytikerin Verena Kast 
findet es hilfreich, eine „Freudenbiografie“ zu schrei-
ben und sich zu fragen: Wo war die Freude in meiner 
Kindheit, in welchen Situationen erlebte ich die 
Leichtigkeit des Lebens damals, wie geht es meiner 
Freude heute? Eigentlich ist ja das Leben selbst der 
tiefste Grund für Freude. Matthias Claudius hat das 
wunderbar altmodisch in einem Gedicht formu-
liert, das er „Täglich zu singen“ empfahl: „Ich danke 
Gott, und freue mich, wie’s Kind zur Weihnachts-
gabe, dass ich bin, bin! Und dass ich dich, schön 
menschlich Antlitz habe.“ Für die Suche nach den 
Quellen der tiefen Freude im Leben empfiehlt sich 
ein schlichter Leitsatz: „Hör auf das, was dein Herz 
zum Singen bringt! Das kann verschüttet sein. Aber 
es ist da.“

Quellen der Freude


